
11-536 der Beilagen zu den Stenog~aphischen Protokollen 

des N:ltlOn:l!r:.nes XVl. Gcsctzgebungspenodc 

Nr. .3 {tJ IJ 

1983 -11- 2 5 A n fra g e 

der Abgeordneten Dr.FEURSTEIN 

und Genossen 

an den Bundesminister für Bauten und Teahnik 

betreffend Kasernenbau in Bludesah-Gais 

In den Sendungen des Aktuellen Dienstes des ORF in Vorar~berg 

hat Bundesminister Frisahensahlager mehrfaah einen 

sOfortigen Baubeginn der Garnisonsanlagen in Bludesah-Gais 

angekUndigt. UrsprUngliah hatte mit dem Bau bereits im 

Herbst 1983 begonnen werden sollen. Dieser Termin wurde dann 

korrigiert und auf FrUhjahr 1984 versahoben. In seiner 

jUngsten Stellungnahme hat Bundesminister Frisahensahlager 

festgestez,z,t~ "die Finanzierung ist gesiahert~ mit dem 

Kasernenbau in BZ,udesah-Gais wird ~m FrUhjahr 1984 begonnen". 

Bundesminister Sekanina hat nun in der ORF-Mittags-Landesrundsahau 

in VorarZ,berg am 22.November 1983 niaht endgültig klaren 

können~ wie die Finanzierung des Kasernenobjektes in 

Bludesah-Gais erfolgen wird. Er hat vielmehr festgestelZ,t~ 

"iah würde also glauben~ daß am besten das Problem so gelöst 

wird~ daß wir also kurzfristig~ das könnte noah im Laufe der 

naahsten Woahen gesahehen~ meinerseits die Aktivitaten 

gese~~t ~eY'le~ im Hinbliak auf die Finanzierung." Außerdem 

wurde von Bundesminister Sekanina festgestellt~ daß 

AuftragsveY'gaben erst dann verbindliah erfolgen können~ wenn 

die FinanziqY':(~J gesiahert ist. Aus diesen Erklarungen des 

310/J XVI. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 3

www.parlament.gv.at



- 2 -

Bundesministers far Bauten und Technik muß gefolgert werden, 

- daß die Finanzierung far den Kasernenbau BLudesch-Gais 

noch nicht gesichert ist, 

- daß keinerlei Auftragsvergaben für die Durchfahrung des 

Kasernenbaues erfolgt sind/ 

- daß mit dem Baubeginn im Frühjahr 1984 nicht gerechnet 

werden kann. 

Die Erklärungen von Bundesminister Prischenschlager gegenaber 

dem ORF Vorarlberg waren also irreführend. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Bauten und Technik foLgende 

A n fra g e : 

1. SoLL der Kasernenbau Bludesch-Gais aus dem normalen Budget 

finanziert werden ? 

2. Wenn nein, welche andere Finanzierungsmöglichkeiten 

werden Von Ihnen überlegt ? 

3. Wer wird für dieses Bauobjekt die Bauaufsicht übernehmen ? 

4. Welche planenden und ausführenden Architekten werden mit 

der Durchführung des Kasernenbaues in Bludesch-Gais betraut ? 

5. Nach welchen Vorschriften erfolgen die Bauausschreibungen ? 

6. Wer verfaßt die Bauausschreibungen und beurteilt die 

eingelangten Angebote? 

310/J XVI. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 3

www.parlament.gv.at



- J -

7. Wer entscheidet über Auftragsvergaben im Zusammenhang 

mit dem Kasernenbau in BLudesch-Gais ? 

8. WeLche Banken werden voraussichtlich in die Finanzierung 

dieses Projektes eingeschaLtet? 

9. Auf welche Weise gewährleisten Sie die Berücksichtigung 

Von berechtigten Wünschen der Vorarlberger Militärbehärden ? 

10. Wie hoch sind die veranschlagten Kosten für einen 

Kasernenbau in Bludesch-Gais ? 

11. Wie hoch ist der Anteil der Finanzierungskosten, Planungs­

kosten und der Kosten für die Bauüberwachung an den 

Gesamtkosten ? 

12. Wann ist mit dem Baubeginn für den Kasernenbau in 

Bludesch-Gais zu rechnen ? 
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